
 

Die Bergsportwoche der Klasse 8b 
 

Früh morgens, um 6:30 Uhr fuhren wir voller Vorfreude los, das Abenteuer konnte endlich beginnen. Als wir mit 
knurrendem Magen aus dem Bus ausstiegen, wurde unser Hunger mit einer köstlichen Portion Flädle-Suppe 
gestillt. Darauf folgte ein anstrengender Fußmarsch zur Enzianhütte, die wir nach etwa zwei Stunden erreichten. 
Dann konnten wir uns in herrlicher Bergatmosphäre etwas ausruhen. 
Den Tag darauf starteten wir voller Energie und Tatendrang. Wir machten uns auf den Weg, Smaragde zu suchen: 
Die einen hatten dabei mehr Glück und die anderen weniger. Dennoch war die Anzahl der gefundenen Smaragde 
beachtlich und es gab einige sehr schöne Exemplare.  
Am dritten Tag ging es zunächst mit dem Bus zu den Krimmler Wasserfällen. Die Wanderung auf den Gipfel war 
aufgrund des Regens und des Wasserfalles eine feuchte Angelegenheit. Danach fuhren wir zur Freude aller ins 
Schwimmbad, wo wir sehr viel Spaß beim Baden hatten.  
Am vorletzten Tag wanderten wir über sieben Stunden zur Thüringer Hütte. Trotz der weiten Strecke und der 
körperlichen Anstrengung war die Stimmung richtig gut. Am Ziel auf 2212 Meter wurden wir durch gutes Essen 
und die traumhaft schöne Berglandschaft belohnt. 
Am letzten Tag hieß es nun Abschied nehmen, von dem Gebimmel der Kuhglocken und der atemberaubenden 
Bergkulisse. Leider verging die Zeit viel zu schnell… Es war ein sehr schönes Erlebnis, nach einer so langen 
Durststrecke wieder gemeinsam unterwegs zu sein.  Die Klasse 8b freut sich schon auf den nächsten schulischen 
Ausflug! 

Laura Herici, 8b 

 

 

 

 


